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Partizipativer Strategieprozess

# ,Zukunft Gesundheitsforderung®

Ziel des Strategieprozesses ,Zukunft Gesundheitsforderung® ist es
Gesundheitsforderung in Osterreich starker zu verankern, um eine Zukunft in
guter Lebensqualitat, mit vielen gesunden Lebensjahren und
Chancengerechtigkeit fiir alle in Osterreich lebenden Menschen zu
ermoglichen.

ziales, Gesundheit, Pflege Gesundhelt OSterrEICh EOﬂdS G_esundes
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l“y Partizipativer Strategieprozess
Zukunft Gesundheitsforderung”
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2021: Umfrage anlasslich 10 Jahre Gesundheitsziele Osterreich 2 102 Btrarinnen (Unf 10 Jahren Gocundhatesicle)
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2021: Foresight-Prozess
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1 50 Expertinnen und Experten (persénlich im Foresight-Prozess)

A= 2022: Online-Expert:innen-Konsultation 1 76 Expertinnen und Experten (online auf Beteiligungsplattform)
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T%C’ 2022: Online-Biirger:innen-Dialog 86 Brgjec:int s (online s Beteil mgeplattfonm)

49 Fokusgruppen-Teilnehmer:innen (persénlich)

2 02 2 : Fu nf FO ku Sg ru ppe n & e | ne Ge S p réc hS ru nd e & Jugendliche, 11 Seniorinnen, 2 armutsgefdhrdete Menschen, 14 Menschen mit
Migrationshintergrund (arabisch- und tiirkischsprachige Frauen und tiirkischsprachige
Manner), 17 Mitglieder von Selbsthilfegruppen
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2022: Drei Burger:innen-Rate A3 iinengs o
urger:innen-Rate (persdnlich)

2022: Veranstaltung: Forum Zukunft Gesundheitsférderung 88 B ] 1 53 P e Tl reer

Stakeholder:innen {persénlich/online, Forum Zukunft Gesundheitsférderung)
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Roadmap ,Zukunft Gesundheitsforderung” ?

) e Ergebnispapier eines vielstimmigen Strategieprozesses
mit Aufruf zur partnerschaftlichen Umsetzung

= inhaltliche, strategische und gesundheitspolitische Orientierung fir
die kommenden Jahre und damit Ausgangspunkt fir die Bildung von
Allianzen zur Umsetzung ausgewahlter MaRnahmenbiindel

Umsetzung:

« Einbringen in Strategien wie GF-Strategie

10 MaBnahmenbiindel , _
i U « Umsetzungspartnerschaften suchen z.B. mit Gesundheitsziele-

fur eine gesundheitsférdernde

Zukunft in Osterreich Akteur:innen
« Umsetzung durch Kompetenzzentren der Agenda
ROADMAP Gesundheitsforderung

Zukunft Gesundheitsférderung’ ) .
PRHR LSS BIREEnS «  Umsetzung durch Fonds Gesundes Osterreich

"= Bundesministerium A . N
Soziales, Gesundheit, Pflege GESUD?PEIt OSterre|Ch gos?éjrieG]grs]undes

und Konsumentenschutz GmbH
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l I'y 10 MaRnahmenbiindel

Fotocredits von oben nach unten: © Markus Huber © Vana & Schlee © Norman Vaughan

Soziale Gesellschaft und
6kologisches Wirtschaften

Sozial und 8kologisch vertragliches
Wirtschaften unter Beriicksichtigung der
Chancengerechtigkeit férdern

Klimaresiliente und
bewegungsférdernde
Lebens- und Sozialrdume

Bewegung und das respektvolle, solidarische
Zusammenleben in klimaresilienten und
umweltfreundlichen Lebensrdumen férdern

Psychosoziales Wohlbefinden

Psychosoziale Gesundheit, Enttabuisierung
psychischer Belastungen und ein respektvol-
les Miteinander férdern

Nachhaltiges
Erndhrungssystem

Ein gesundes, faires und nachhaltiges
Erndhrungssystem schaffen, inshesondere
in der Gemeinschaftsverpflegung

Beteiligung der
Bevélkerung

Beteiligung und Mitgestaltung der
Bevélkerung als Schliissel fiirr mehr
Gesundheit starken

Gesundheits- und
Sozialwesen

Reorientierung im Gesundheits- und Sozialwe-
sen sowie in der Pflege hin zu mehr Gesund-
heitsférderung und umfassender Prévention

Arbeitsplatz

Integriertes Betriebliches Gesundheits-
management férdern und insbesondere
Klein(st)-Betriebe bei der Sicherung eines
gesundheitsférdernden Arbeitsumfelds
unterstiitzen

Aufwachsen

Bildungs- und Betreuungsréume fiir
Kinder, Jugendliche und Padagog:innen
gesundheitstérdernd gestalten

Ressourcen fiir
Gesundheitsférderung

Finanzielle und personelle Ressourcen erhéhen,
Strukturen fur und Wissen tiber Gesundheits-
térderung stérken, Zusammenarbeit verbessern

Gesundheitskompetenz und
-information

Gesundheitsinformation zielgruppenspezifisch
und niederschwellig aufbereiten und (digital)
zugénglich machen
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Psychosoziales Wohlbefinden

Psychosoziale Gesundheit, Entstigmatisierung der Folgen psychischer Belastungen
und ein respektvolles Miteinander fordern
Maogliche Beitrage der Gesundheitspsychologie:

« Nationaler Aktionsplan zur Forderung der psychischen
Gesundheit von Kindern und Jugendlichen

« Angebote und psychologische Beratung fiir Menschen
mit nicht-deutscher Muttersprache

© Wolfgang Pecka

- Sensibilisierung fiir Férderung und ,psychosoziale
Gesundheit” in Gemeinden, Schulen, Betrieben

 Demographie: ,Alternsbilder” verandern, soziale
Teilhabe systematisch starken

"= Bundesministerium A . N
Soziales, Gesundheit, Pflege Gesundhelt OSterrEICh FOZ?SrSreGigrs]undes

und Konsumentenschutz GmbH
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/ Aufwachsen

Bildungs- und Betreuungsraume fiir Kinder, Jugendliche und Padagog:innen
gesundheitsfordernd gestalten
Mogliche Beitrage Gesundheitspsychologie:

« Angebote zur Starkung der (psychosozialen) Gesundheitskompetenz
in Schulen, speziell fir sozial benachteiligte Gruppen

» Evaluierte Programme in Bildungseinrichtungen breit verfligbar
machen, um psychosoziale Schutzfaktoren von Kindern und
Jugendlichen zu starken

© Markus Huber © Vana & Schlee

« Uberarbeitung der Ausbildungscurricula von padagogischem
Personal

Fotocredits von oben nach unten:

« Begleitung von Padagoginnen und Padagogen
(Schulentwicklungsberatung, Persdnlichkeitsentwicklung und
Gesundheitsforderung)

= Bundesministerium o A . N
Soziales, Gesundheit, Pflege GesundhEIt OSterreICh @ EOﬂdS G_esundes
und Konsumentenschutz GmbH Osterreich
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Klimaresiliente und bewegungsfordernde
d Lebens- und Sozialraume

Bewegung und das respektvolle, solidarische Zusammenleben in klimaresilienten
und umweltfreundlichen Lebensraumen fordern

Madgliche Beitrage Gesundheitspsychologie:

« Gesundheitsfordernde, sorgende Gemeinschaften (kommunale GF,
,Caring Communities”) bundesweit ausbauen

« Konsumfreie Raume und wohnortnahe, niederschwellige Angebote

schaffen und ausbauen, um geistig, korperlich und sozial aktiv zu
bleiben

- Wissen zu positiven Auswirkungen von regelmaRiger Bewegung
vermitteln (z. B. Bewegungsempfehlungen) und zu aktiver Mobilitat,
Bewegung und Sport anregen

= Bundesministerium

. .. . \!/
Soziales, Gesundheit, Pflege Gesundhelt OSterrEICh EOﬂdS Gesundes
und Konsumentenschutz GmbH e Osterreich


https://fgoe.org/handbuch_caring_communities

N
7’

Gesundheits- und Sozialwesen

Reorientierung im Gesundheits- und Sozialwesen sowie in der Pflege hin zu mehr
Gesundheitsforderung und umfassender Pravention

Mdgliche Beitrage Gesundheitspsychologie:

Implementierung, lokale Koordination & Verstetigung von
Gesundheitsforderung in der Primarversorgung

Beratung und Begleitung fur Mitbetroffene
Arbeitgeber:innen, etc.) ausbauen

Gesundheitsberufe mit salutogenetischen & kommunikativen |

Kompetenzen empowern

BGF in Gesundheits- & Sozialeinrichtungen

(Angehorige,

= Bundesministerium
Soziales, Gesundheit, Pflege
und Konsumentenschutz

Fotocredit: Sultan Zileyha Arslan / Anaheed Strauhs

Fonds Gesundes
Osterreich



Gesundheitskompetenz und -information

Gesundheitsinformation zielgruppenspezifisch und
niederschwellig aufbereiten und (digital) zuganglich machen

Mogliche Beitrage Gesundheitspsychologie:

« Verstandliche, wissenschaftlich fundierte
Gesundheitsinformationen zielgruppen-spezifisch und
unter Berlicksichtigung genderspezifischer Unterschiede
aufbereiten

« Gesundheitsinformation Uber alle Medien bzw. an Orten,
an denen sich Menschen aufhalten (Post, Bank,
Gasthaus,...)

- Zielgruppengerechte Info-Kampagne zu
gesundheitsfordernden MaRnahmen

« Medienkompetenz fordern

= Bundesministerium
Soziales, Gesundheit, Pflege
und Konsumentenschutz

,Es braucht Unterstitzung in
der digitalen Welt." (Menschen
aus Selbsthilfeorganisationen)

Gesundheit Osterreich Fonds Gesundes
GmbH . Osterreich
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Viele weitere relevante Mallhahmenbindel fur

7’ Gesundheitspsychologie

« Nachhaltiges Ernahrungssystem: Ubergewicht und daraus resultierende
Stigmatisierung mittels gesunder Verpflegung und Information fir Kinder,
aber auch fur altere Menschen, vermeiden

« Beteiligung der Bevolkerung: Schulungen zu Beteiligungsmaoglichkeiten in
verschiedenen Settings

- Arbeitsplatz: Regionale BGF-Netzwerk-Initiativen ausweiten, BGM-
Pilotprojekte in Klein- und Kleinstbetrieben begleiten, BGM-Themen im
Rahmen von Berufsausbildungen einbringen

« Ressourcen fur Gesundheitsforderung: Nachwuchsférderung,
Forschungsergebnisse an die Bevolkerung herantragen

= Bundesministerium

. .. . \!/
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und Konsumentenschutz GmbH * © ¢ Osterreich
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Roadmap ,Zukunft Gesundheitsférderung® ?

Inwiefern unterstiitzen Sie die im Welche Maltnahmen der Roadmap WeIChe Ma[sna'hmen Sind Ihnen am WiChtigSten?
:qm;essl.lentwtzlikt:t-fnThemen und Lr.-ichieruﬁiebgemeinsam in die Neh men auch Sie bZW. Ihr Netzwerk oder Ihre
altnahmenbiindel? msetzung bringen?

Organisation Stellung zur Roadmap unter:

www.beteiligung.agenda-gesundheitsfoerderung.at
Gernot J

Zeitpolster

Gl

Imn Schwerpunkt "Soziale Gesellschaft und dkologisches
Wirtschaften" regen wir besonders an, die verhandenen
Initiativen aus der Zivilgesellschaft verstarkt...

Vollstdndige Antwort lesen

o GJ o

= Bundesministerium Gesundheit Osterreich @ Fonds Gesundes

Soziales, Gesundheit, Pflege ) 0 ‘ ich
und Konsumentenschutz GmbH . sterfelc



Kontakt

Mag.2 Gerlinde Rohrauer-Naf, MPH

Stv. Geschaftsbereichsleiterin

Fonds Gesundes Osterreich
Aspernbruckengasse 2, 1020 Wien
Tel.: +43 676 848 191 801
E-Mail: gerlinde.rohrauer@goeg.at

= Bundesministerium Gesundheit Osterreich (@2 Fonds Gesundes

14 Soziales, Gesundheit, Pflege 22 p
und Konsumentenschutz GmbH > Osterreich



	Folie 1: Roadmap für eine gesundheitsfördernde Zukunft in Österreich –  Mögliche Beiträge durch Gesundheitspsychologie   BÖP Enquete Gesundheitspsychologie
	Folie 2: Partizipativer Strategieprozess                                       „Zukunft Gesundheitsförderung“
	Folie 3: Partizipativer Strategieprozess                                    „Zukunft Gesundheitsförderung“
	Folie 4: Roadmap „Zukunft Gesundheitsförderung“
	Folie 5: 10 Maßnahmenbündel
	Folie 7: Psychosoziales Wohlbefinden
	Folie 8: Aufwachsen
	Folie 9: Klimaresiliente und bewegungsfördernde Lebens- und Sozialräume
	Folie 10: Gesundheits- und Sozialwesen
	Folie 11: Gesundheitskompetenz und -information
	Folie 12: Viele weitere relevante Maßnahmenbündel für Gesundheitspsychologie 
	Folie 13: Roadmap „Zukunft Gesundheitsförderung“
	Folie 14: Kontakt

